


Emma und Onkel Willi sitzen beim Frühstück.

„Onkel Willi, draußen ist so schönes Wetter, 
können wir unsere Planschbecken aufbauen?“  
Onkel Willi findet Emmas Idee super:  
„Gute Idee! Am besten, solange es noch nicht so  
heiß ist.“ „Darf Felix auch mitkommen?“ 
„Na klar!.“

Emma freut sich.



Aber zuerst:

EINCREMEN!

Emma zieht ihren neuen  
UV-Anzug an und cremt sich 

mit Sonnencreme ein.  
Sie weiß, dass ein  

Sonnenbrand richtig doll  
weh tun kann.

Zuerst das Gesicht mit  
Ohren und Nase, dann den 
Nacken, die Arme, Hände, 

Beine und Füße.

Felix hilft ihr dabei.



Während Onkel  
Willi die Planschbecken 
aufpustet, macht Emma 

es in ihrem Zimmer  
dunkel. Die Sonne kann 
dann nicht mehr in ihr 

Zimmer herein scheinen. 

So bleibt es kühl  
und Emma kann später 

besser schlafen.



Emma sitzt zufrieden im  
Planschbecken und spielt mit Felix.

„Emma, du hast deine Kappe vergessen. 
Nicht, dass du einen Sonnenstich bekommst“  

bemerkt Onkel Willi. Emma fragt: 
„Was ist ein Sonnenstich?“ „Wenn du zu lange in der 

heißen Sonne ohne Sonnen-
schutz bist, kannst du durch 

die Hitze krank werden“, 
antwortet Onkel Willi und 

gibt Emma ihre Kappe.

„Danke - dann braucht Felix 
aber auch eine Kappe!"  

stellt Emma fest, „er soll ja 
auch keinen Sonnenstich  

bekommen.“



Die Sonne brennt Emma in den Augen.
Sie kneift die Augen zusammen und sagt: 

„Onkel Willi, ich kann nicht mehr gut 
gucken, die Sonne blendet mich.“

Auch Onkel Willi  
tun so langsam 
die Augen weh. 

„Wir sollten uns  
besser unsere  
Sonnenbrillen  

holen.“



Mit der Sonnenbrille kann Emma nun in Ruhe 
weiterspielen. Felix ist es jedoch viel zu warm.  

Er fängt an zu hecheln.

 Onkel Willi  
bemerkt auch, dass  
es in der Mittags- 

sonne inzwischen  
viel zu warm ist.

„Wir sollten besser eine  
Pause im Schatten machen.“



Zur Abkühlung  
setzen sich die drei unter 

einen großen Baum,  
trinken Wasser und essen  

Wassermelone.

„Können wir zum 
Spielplatz gehen?“ fragt 

Emma. Onkel Willi lacht: 
„Nicht so eilig. Wir sollten 
noch warten, bis die Sonne 

nicht mehr ganz so stark ist. 
Außerdem müssen wir uns 

vorher noch mal 
eincremen.“



Am Nachmittag, als es nicht mehr  
so heiß ist, sind sie auf dem Spielplatz. 

Felix ruht sich zu Hause aus.

„Emma, ich setze mich hier auf die Bank. 
Wenn du anfängst zu schwitzen oder dir dein 
Kopf weh tut, komm sofort zu mir! Dann sagt 

dein Körper dir, dass ihm zu warm ist. Trinken ist 
dann besonders wichtig. Ich habe unsere 

Trinkflaschen mit Wasser dabei.“

„Ok“ sagt Emma und flitzt zur Schaukel.



Emma und Onkel Willi essen zum 
Abendessen einen leichten  

Nudelsalat. 

„Das war schön heute, Onkel 
Willi! Können wir morgen wieder 
planschen und auf den Spielplatz 

gehen? Darf mein Freund Leo 
auch mitkommen?"  

„Klar, gerne." antwortet Onkel 
Willi. „Ruf ihn nach dem  

Essen an und sag ihm was er alles 
braucht, um sich vor der Hitze zu 

schützen."

„Das mache ich. Felix, hast du  
gehört? Leo darf morgen mit da-
bei sein", strahlt Emma glücklich.



Nach dem Essen ruft Emma ihren Freund Leo an. 

„Leo, willst du morgen zum Spielen im 
Planschbecken zu mir kommen?“ 

„Jaaa“ ruft Leo begeistert. „Super! Ich habe eine  
Liste mit Allem, was du mitbringen musst, um  

dich vor der Sonne zu schützen: 

Onkel Willi sagt man muss viel trinken, 
wenn es warm ist.“ „Ok“ ruft Leo, „das 
ist ganz schön viel, aber ich bringe Alles 

mit.“ „Und Onkel Willi hat Wasser- 
melone gekauft, die ist sooo lecker und 

erfrischend. Bis morgen, Leo!“ 
„Bis morgen, Emma.“

Emma ruft stolz 
Onkel Willi zu, dass 
Leo morgen zu ihr 
kommt und alles, 

was sie auf-
gemalt hat, 
mitbringt.

Eine Badehose oder hast du 
sogar einen UV-Anzug?  

Dann noch Sonnencreme, 
deine Sonnenbrille und 

eine Kappe. Und am besten 
bringst du noch eine Trink-

flasche mit, falls 
wir auf den 
Spielplatz 
gehen. 



„Onkel Willi, ich mache das 
Fenster weit auf und lasse die 
kühle Abendluft rein. Es ist 

in meinem Zimmer doch ganz 
schön warm geworden.“ 

„Sehr gut Emma. Und danach 
geht‘s ins Bett. Dann bist du 

morgen wieder fit.“ 

Ein schöner Sommertag 
geht zu Ende und Emma hat 
gelernt, wie sie sich vor der 
Hitze schützt. Sie freut sich 

darauf, dass sie es morgen Leo 
erklären kann.
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